
 

 

Thyssen-Krupp 

Sozialplan für Stahlarbeiter 
Die Stahlarbeiter von Thyssen-Krupp werden diese Woche über den Konzernumbau informiert. Nach 

Streiks und Demonstrationen einigte sich der Konzern Ende Mai mit dem Betriebsrat auf einen 

Sozialplan. "Es ist ein gutes Werk", sagt Betriebsrat Bernd Kruse. Obwohl knapp 2000 Leute ihre 

Betriebe vor allem im Ruhrgebiet verlassen müssen, sind Existenzen und Familien gesichert: Wer 57 

Jahre oder älter ist und freiwillig ausscheidet, erhält bis zur Rente (mit 63) 84 Prozent des 

Nettoeinkommens und zudem eine Abfindung für die daraus resultierenden Einbußen bei der Rente. ajo 
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